
12. August 2024

Rauch und Knall: Feuerwehr löscht
Brand in Trafostation in Schwelm

Am Samstagabend kam es zu einem Brand in einer
Trafostation in Schwelm. Feuerwehrkräfte reagierten

schnell auf die Rauchentwicklung.

Erhöhte Sicherheitsmaßnahmen in Schwelm
nach Brand in Trafostation

Schwelm (ots)

Die Bedeutung der
Stromversorgungssicherheit

Das kürzliche Ereignis in der Holthausstraße wirft ein Licht auf
die Wichtigkeit der zuverlässigen Stromversorgung in unserer
Gemeinde. Am Samstagabend, dem 10. August 2024, wurde die
Feuerwehr gegen 21:23 Uhr alarmiert, nachdem mehrere
Anrufer von einem lauten Knall berichteten, gefolgt von
Rauchentwicklung aus einer Ortsnetzstation.

Notfallreaktion der Feuerwehr

Die Einsatzkräfte waren innerhalb kürzester Zeit vor Ort und
bestätigten die Berichte. Der Rauch, der aus der Station austrat,
führte zur Unterbrechung der Stromversorgung in den
umliegenden Haushalten. Neun Feuerwehrleute und drei
Einsatzfahrzeuge wurden mobilisiert, darunter ehrenamtliche
Kräfte des Löschzuges Stadt sowie die hauptamtliche



Wachbesatzung. Der Löschangriff wurde vorbereitet, während
das Eintreffen des Bereitschaftsdienstes des
Stromnetzbetreibers AVU Netz abgewartet wurde.

Ursache und Folgen des Vorfalls

Die Ermittlungen ergaben, dass ein Kurzschluss in der
Trafostation die Ursache für die Rauchentwicklung war. Der
Netzbetreiber schaltete die Station vom Netz und kontrollierte
sie anschließend mit einer Wärmebildkamera, um mögliche
Restgefahren auszuschließen. Die Sicherheitsprozeduren wurden
strikt befolgt, was die Effizienz des Einsatzes unterstreicht. Der
Einsatz der Feuerwehr endete um ungefähr 22:30 Uhr, nachdem
die Einsatzstelle an den Bereitschaftsdienst der AVU Netz
übergeben wurde.

Ein Blick auf die Gemeinde

Dieser Vorfall hat nicht nur die direkte Umgebung betroffen
gemacht, sondern hebt auch die allgemeine Fragestellung der
Stromversorgungssicherheit in Schwelm hervor. Die
Koordination zwischen Feuerwehr und Netzbetreiber zeigt, wie
wichtig gute Zusammenarbeit ist, um die Auswirkungen solcher
Vorfälle zu minimieren. In Anbetracht der zunehmenden Anzahl
von Zwischenfällen dieser Art ist es für die Gemeinde
unerlässlich, ihre Notfallpläne weiter zu evaluieren und
anzupassen.

Schlussfolgerung und Ausblick

Um künftige Risiken zu minimieren, ist es wichtig, die
Infrastruktur regelmäßig zu warten und Sicherheitsprotokolle zu
aktualisieren. Das Vertrauen der Bürger in die Zuverlässigkeit
ihrer Stromversorgung sollte durch präventive Maßnahmen
gestärkt werden. Erste Schritte zur Verbesserung der
Sicherheitsmaßnahmen wurden bereits in die Wege geleitet, und
die Gemeinde bleibt wachsam, um die Bestimmungen zum



Schutz ihrer Bürger zu gewährleisten.

 

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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